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Ordentliche Generalversammlung 2017 
 
Datum Samstag, 16. Dezember 2017 
Zeit 10.00 Uhr 
Ort Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern 
  
Teilnehmer Charly Rubli, Vorsitz (Präsident) 

Philippe Hertig, Vize-Präsident  
Heinz Messerli, Vize-Präsident  
Mario Comisetti 
Markus Stark  
Werner Wassmer 
 
63 anwesende Mitglieder (gemäss Präsenzliste, inkl. Vorstand) 
davon 3 Ehrenmitglieder (Hans Estermann, Edgar Obertüfer, Charly Rubli) 

  
Protokoll Fabian Zulliger 
 
Traktanden 

 
1. Begrüssung und Appell 
2. Mitteilungen 
3. Totenehrung 
4. Eingangsreferat des Präsidenten 
5. Protokoll der GV vom 12.12.2015 
6. Statutarische Geschäfte 
 6.1 Anträge der Mitglieder  

6.2 Anträge des Vorstands 
6.3 Genehmigung der Jahresberichte 2015/2016 
6.4 Genehmigung der Kassaberichte 2015/2016 
6.5 Entgegennahme der Revisorenberichte 2015/2016 
Déchargeerteilung an die betreffenden Organe 

7. Wahlen 
 7.1 des Präsidenten 

7.2  der Vorstandsmitglieder 
7.3 der Rechnungsrevisoren 

8. Ehrungen 
9. Verschiedenes 
 
Verhandlungen 

 

1. Begrüssung und Appell 

 
Der Präsident Charly Rubli begrüsst alle Anwesenden herzlich zur heutigen Generalversammlung im Hotel Kreuz in 
Bern. Einen besonderen Gruss richtet der Präsident an die anwesenden Damen, angeführt von unserer Finanzver-
antwortlichen, Marianne Obertüfer sowie an unsere Ehrenmitglieder Edgar Obertüfer, Hans Estermann und  an die 
Rechnungsrevisoren Giuseppe Poma, François Murith und Gianni Pirali. Der SFV lässt sich entschuldigen, da Präsi-
dent und Generalsekretär, wie uns gemeldet wurde, anderweitige Verpflichtungen haben. Ein besonderer Gruss 
geht auch an die Herren Ernst Ruhstaller, Hansruedi Hediger, Fredy Jakober und Ruedi Schödl von den Veteranen-
vereinigungen des SFV sowie an unser ältestes Mitglied Moritz Rapp und unseren Übersetzer vom Magazin Jean 
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Borruat. Ich freue mich auch, euch unseren Geschäftsführer Fabian Zulliger vorzustellen. Ein weiterer spezieller 
Gruss geht an unser Mitglied Rainer Binte, der wiederum den langen Weg von Berlin zu uns angetreten hat! Herz-
lich willkommen in der Schweiz.  
 
Aus gesundheitlichen Gründe entschuldigt haben sich Ehrenpräsident Gilbert Facchinetti und die Ehrenmitglieder 
Gérald Froidevaux und Albert Meister.  
 
Die Traktandenliste ist allen Anwesenden zusammen mit der Stimmkarte sowie den Finanzunterlagen und weite-
ren Informationen vor der Versammlung abgegeben worden. Die Einladung zur heutigen GV wurde im Magazin  
Nr. 1/2017 publiziert.  
 

2. Mitteilungen 

 
Für die Wahlen und Abstimmungen werden Daniel Obertüfer und Michel Rubli einstimmig als Stimmenzähler 
gewählt. Nach der GV findet ein Apéro mit anschliessendem Mittagessen statt.  
 

3. Totenehrung 

 
Leider mussten wir auch in letzter Zeit Abschied nehmen von lieben Freunden. Stellvertretend für alle  verstorbe-
nen Mitglieder des Klubs gedenkt die Versammlung folgenden verstorbenen Personen: Ely Tacchella, ehemaliger 
Präsident und Nationalspieler, Heinz Schneiter, Ex-Internationaler, sowie die ehemaligen SFV Mitarbeiter Hans 
Ebneter und Piero Colombo. Die Anwesenden erheben sich zu einer Schweigeminute. 
 

4. Eingangsreferat des Präsidenten 

 
Der Präsident erinnert in seinem Referat an die Ereignisse in den letzten zwei Jahren und gratuliert dem National-
trainer der Schweizer Fussball-Nationalmannschaft, dem gesamten Staff und dem  Team für die WM-Endrunden-
Qualifikation in Russland 2018. Der Präsident hält fest, dass er sich anlässlich des entscheidenden Playoffspiels 
gegen Nordirland in Basel geschämt habe. Die Pfiffe gegen den Spieler Haris Seferovic bei seiner Auswechslung 
hätten ihn sehr enttäuscht und sogar wütend gemacht. Wir von den „Amici“ verurteilen ein solches Verhalten aufs 
Schärfste. Der Vorsitzende freut sich, dass in jüngster Zeit wieder Neueintritte zu verzeichnen waren. Dies auch 
darum, weil unser Geschäftsführer Fabian Zulliger in dieser Hinsicht sehr aktiv ist. Es besteht somit die Hoffnung, 
dass unser Verein die Talsohle erreicht hat und nun zu neuen Ufern aufbrechen kann. Der Präsident bedankt sich 
bei den Donatoren und den Mitgliedern für die Treue. 
 

5. Protokoll der GV vom 12.12.2015 

 
Das Protokoll wurde den Mitgliedern mit der Traktandenliste abgegeben. Eine Verlesung des Protokolls wird nicht 
verlangt. Das Protokoll über die GV vom 12.12.2015 wird ohne Ergänzungen und Änderungen einstimmig und mit 
Dank an die Verfasserin Katja Eggen genehmigt. 
 

6. Statutarische Geschäfte 

 
6.1 Anträge der Mitglieder  
 
Innerhalb der Frist (bis am 16.10.2017) sind keine Anträge eingegangen. 
 
6.2 Anträge des Vorstands 
 
Es liegen keine Anträge des Vorstands vor. 
 
6.3 Genehmigung der Jahresberichte 2015/2016 
 
Die Jahresberichte 2015 und 2016 wurden im Magazin publiziert und den Mitgliedern zusammen mit der Traktan-
denliste abgegeben. Es werden keine Fragen dazu gestellt und die Jahresberichte 2015 und 2016 werden einstim-
mig per Erheben der Stimmkarte genehmigt. 
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6.4 Genehmigung der Kassaberichte 2015/2016 
 
Marianne Obertüfer übernimmt für die Traktanden 6.4 und 6.5 das Wort. Die Kassaberichte wurden im Magazin 
publiziert und der heutigen Traktandenliste beigelegt. Die Rechnungen wurden durch die Rechnungsrevisoren 
Giuseppe Poma, François Murith und Gianni Pirali kontrolliert.  
 
Marianne Obertüfer orientiert über die Zahlen der beiden Jahresrechnungen und hält fest, dass nach den Negati-
vergebnissen von 2012 – 2015 im Jahr 2016 nun erstmals wieder ein Gewinn realisiert werden konnte. Dies vor 
allem aufgrund der Tatsache, dass der Vertrag mit dem SFV aufgekündigt wurde und der Beitrag an den SFV für  
die Nachwuchsförderung im Spitzenfussball von Fr. 100‘000.00 auf Fr. 25‘000.00 reduziert wurde. Es werden keine 
Fragen gestellt. Es ist davon auszugehen, dass der Beitrag an den SFV im Jahr 2017 wiederum in der Höhe von 
Fr. 25‘000.00 ausfallen wird und die Rechnung unseres Vereins ausgeglichen abgeschlossen werden kann.  
 
Die Jahresrechnungen 2015 und 2016, die Kommentare zu den Jahresrechnungen sowie die beiden Bilanzen wer-
den per Erheben der Stimmkarte einstimmig genehmigt. Dem Vorstand wird damit Décharge erteilt.  
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Marianne Obertüfer ganz herzlich für die hervorragende Arbeit und überreicht 
ihr einen Blumenstrauss.  
 
6.5 Entgegennahme der Revisorenberichte 2015/2016 
 
Die Revisorenberichte 2015 und 2016 wurden mit der Traktandenliste abgegeben bzw. im Magazin publiziert. Die 
Revisorenberichte wurden statutengemäss bereits vom Vorstand entgegengenommen.  
 
Der Revisor François Murith informiert die Anwesenden über beiden Revisorenberichte 2015 + 2016. Es werden 
keine Fragen zu den Revisorenberichten gestellt und eine Verlesung wird nicht verlangt. Die Revisorenberichte 
werden mit Dank von der Versammlung entgegengenommen. 
 

7. Wahlen 

 
7.1 des Präsidenten 
 
Der scheidende Präsident Charly Rubli hält fest, dass er seine Demission im Vorstand bereits frühzeitig mitgeteilt 
hat. So blieb auch die nötige Zeit um nach einer geeigneten Person Umschau zu halten. Mit Hilfe von Vize-Präsi-
dent Heinz Messerli ist es gelungen in der Person von Rico Luginbühl, Notar in Bern, einen valablen Kandidaten zu 
präsentieren. Der Vorsitzende bittet Rico Luginbühl sich kurz dem Publikum vorzustellen. 
 
Der designierte Nachfolger von Charly Rubli stellt sich kurz vor. Rico ist 65-jährig. Seit 37 Jahren leitet der Notar  
sein eigenes Notariats- und Anwaltsbüro in Bern. Er ist verheiratet und hat 2 erwachsene Kinder. Rico lebt in der 
Gemeinde Köniz.  
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei Rico Luginbühl für die Vorstellung und fragt die Anwesenden an, ob aus dem 
Plenum weitere Vorschläge eingehen. Dies ist nicht der Fall. Somit schreiten die Versammlungsteilnehmer zur 
Wahl. 
 
Die Versammlung wählt Rico Luginbühl einstimmig zum neuen Präsidenten. Charly Rubli gratuliert seinem Nach-
folger ganz herzlich zu seiner Wahl.      
 
Der frisch gewählte Präsident bedankt sich bei den Versammlungsteilnehmern ganz herzlich für ihr Vertrauen und 
richtet in deutscher, französischer und italienischer Sprache ein paar Worte an sie. Rico freut sich auf die kom-
mende Aufgabe und die anstehenden Arbeiten.  Er wünscht allen eine weiterhin schöne Adventszeit und frohe 
Festtage.   
 
7.2  der Vorstandsmitglieder 
 
Vize-Präsident Philippe Hertig und Werner Wassmer haben ihren Rücktritt aus dem Vorstand erklärt. 
 
Der Präsident schlägt die verbleibenden bisherigen Mitglieder Mario Comisetti, Heinz Messerli, Markus Stark und  
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Beat Walpen zur Wiederwahl vor. Die vorgenannten bisherigen Vorstandsmitglieder werden in globo mit Erheben 
der Stimmkarte und per Akklamation wiedergewählt. 
 
Als neues Vorstandsmitglied stellt sich Walter Ryser aus Langenthal zur Verfügung. Diese Wahl erfolgt separat. 
Walter Ryser wird einstimmig per Erheben der Stimmkarte und per Akklamation neu in den Vorstand gewählt. 
Herzlichen Dank und willkommen im Vorstand. 
 
7.3 der Rechnungsrevisoren 
 
Als Rechnungsrevisoren stellen sich François Murith, Le Landeron und Gianni Pirali aus Rotkreuz, zur Verfügung. 
Als Suppleant stellt sich neu unser Mitglied Rolf Messerli aus Mittelhäusern zur Verfügung. 
 
Die Herren Murith, Pirali und Messerli werden per Akklamation (wieder) gewählt. Vielen Dank! 
 

8. Ehrungen 

 
In Anbetracht ihrer ausserordentlichen Leistungen für unseren Klub im Vorstand und im Allgemeinen schlagen wir 
zwei „Freunde“ als neue Ehrenmitglieder vor. Dabei geht der Vorsitzende in alphabetischer Form vor. 

Fussballerisch trat er in die Fussstapfen seines Vaters, der als Basler in die Romandie wechselte und Nationalspie-
ler wurde. Auch ihm gelang die Nomination zum Auswahlspieler und er absolvierte bei Lausanne und Servette, 
Basel, Lugano und Etoile Carouge mehrere Saisons in der obersten Spielklasse der Schweiz. Später wirkte er in der 
1. Liga, wo er dann auch verbandspolitisch in Erscheinung trat. Als Komiteemitglied der 1. Liga wurde er in die 
Verbandsleitung berufen wo er als Verantwortlicher für die Finanzen wirkt. In unserem Klub wirkte er während 
Jahren als Vize-Präsident und übernahm, wenn es nötig wurde, die Rolle des Vermittlers zwischen uns und dem 
SFV. Aufgrund seiner Verdienste schlagen wir Philippe Hertig der GV als Ehrenmitglied vor.  

Hinter der nachstehenden Beschreibung versteckt sich unser zweites Mitglied welches wir gerne zum Ehrenmit-
glied vorschlagen möchten. Als Mitglied des Komitees der 1. Liga übernahm er oft die Rolle des Delegationschefs 
bei den Spielen der Juniorenauswahlen des SFV. In seiner Zeit als Auswahltrainer hatte Charly Rubli oft das Glück 
mit ihm zusammen zu sein. Unvergesslich bleibt uns dabei ein Spiel gegen Österreich als wir beim offiziellen Emp-
fang einen „köstlichen“ ungeniessbaren Weisswein (Schilchner) serviert bekamen. In unserem Komitee vertrat er 
immer seriös seine Meinung und trug das Seine zum Wohle unseres Klubs bei. Wir schlagen Werner Wassmer als 
verdienstvolles Ehrenmitglied vor.        

Die Versammlung ernennt Philippe Hertig und Werner Wassmer per Akklamation zu Ehrenmitgliedern der Freun-
de. Herzliche Gratulation an Philippe und Werner! Der Präsident überreicht den beiden neuen Ehrenmitgliedern 
ein Geschenk und eine Ernennungsurkunde. 

Philippe Hertig und Werner Wassmer bedanken sich bei den Versammlungsteilnehmern für die Ehrung und rich- 
ten ein paar Worte an das Publikum.  
 
Nun schreitet Heinz Messerli ans Rednerpult. Er hat die Ehre die Laudatio für unseren scheidenden Präsidenten 
Charly Rubli zu halten. 1967 wurde Charly Rubli vom damaligen Sportdirektor Karl Rappan als Chef der Juniorenab-
teilung in den Fussballverband berufen. Bei uns „Freunden“ wird Charly erstmals am 16. Oktober 1995 erwähnt 
(als Vertreter des Verbands und Protokollführer). An der GV 2001 wurde Charly in den Vorstand bei den „Amici“ 
gewählt (zusätzlich als Vertreter des Verbands). Bereits an GV 2003 erfolgte nach einer emotionalen Laudatio von 
Gilbert Facchinetti die Wahl zum Ehrenmitglied. Charly stellte über viele Jahre hinweg die Resultate der Auswahlen 
für das Magazin zusammen. Ab Dezember 2009 amtierte Charly als Geschäftsführer unseres Clubs und war mass-
geblich am Erfolg der gelungenen Feier zum 50. Geburtstag der Freunde der Schweizer Fussball-Nationalmann-
schaften beteiligt. Nach einer erfolgreichen Kampfwahl an der GV 2011 wurde unser designierte Ehrenpräsident 
mit 84 zu 34 Stimmen als Nachfolger von Gilbert Facchinetti zum Präsidenten gewählt. Dieses Amt hat er bis heute 
mit viel Einsatz und Herzblut geführt. Im Namen des Vorstands schlägt Heinz Messerli den abtretenden Präsiden-
ten Charly Rubli zum neuen Ehrenpräsidenten vor.  
 
Mit Akklamation und einer Standing Ovation ernennt die Versammlung Charly Rubli zum neuen Ehrenpräsidenten. 
Herzliche Gratulation. Heinz Messerli überreicht Charly einen Gutschein für eine Flussfahrt auf der „Seine“ für zwei 
Personen.  
 
Charly Rubli bedankt sich ganz herzlich für die ehrenvolle Ernennung und er freut sich jetzt schon auf die Reise mit 
seiner Frau.  
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9. Verschiedenes 

 
Der Präsident bittet den Geschäftsführer Fabian Zulliger die Anwesenden über die neue Vereinbarung mit dem SFV 
zu informieren. Fabian Zulliger teilt den Versammlungsteilnehmern mit, dass die ab 1.1.2018 gültige neue Verein-
barung mit dem Schweizerischen Fussballverband für unsere Mitglieder positive Mehrwerte mit sich bringt. Nebst 
dem Vorkaufsrecht erhalten unsere Mitglieder im nächsten Jahr auf sämtlichen Tickets der Heimländerspiele unse-
rer A-Nationalmannschaft 25 % Rabatt auf dem Verkaufspreis (1 Ticket pro Spiel zu Sonderkonditionen und weite-
re Tickets zum normalen Verkaufspreis). Das dritte persönliche Ticket innerhalb von zwei Jahren wird sogar gratis 
sein! Wir sind dankbar, dass wir diese erfreulichen Angebote für euch aushandeln konnten. Die neue Vereinbarung 
soll uns helfen den Mitgliederbestand wieder anzuheben. 
 
Charly Rubli bedankt sich beim Geschäftsführer für die Präsentation der neuen Vereinbarung mit dem SFV und 
erkundigt sich, ob Wortbegehren aus der Versammlung vorhanden sind. 
 
Es gehen keine Wortbegehren ein. Der Präsident schliesst die Generalversammlung 2017 mit seinen Dankesworten 
und einem krätigen Hopp Schwiiz! 
 
Schluss der Versammlung: 11.00 Uhr 
 
Für das Protokoll: 

 
Fabian Zulliger 


